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Der (Dftccfpajißrgong
oder

JnterwtD mit Dr. fjemrtd) Sauft.

Gjene: 25or dem Sore.

8a u|t
(Spa3iert allein, inmillen einer fröhlichen Schar

junger Tïïenfchen.)

2Bagner
(kommt hinter ihm her und roartet auf die (Belegenheit,

fich an Ihn heran 3U machen. 2Iach einer 2öeile

fagt er):

Verehrter 2ïïeifter. darf ich roagen,
2ïïeine fchlechte ©efellfchaft Guch an3utragen?

Ô a u ft

Sin roeder 2ïïeifter, roeder oerehrt.
(Sure ©efellfchaft ift keinen ÜKappen roert.

2B a gner
3ch roeift recht roohl. dafj dem fo ifl,
Sin leider ©ottcs ein ^ournalift.

8a uft
©i roei! 5)as ift eine fchöne Sefcherung.

2Bagner
©elahrter 2ïïeifkr meine Serehrung,
O, akzeptieret meine Segleitung.

ô a u ft

Serfluchtl Clnd morgen fleht's in der 3eitung!
2Bagner

3ch dachte nicht, 2Iïeifter. dafj Gie mir grollten.
Soch, roenn Sie fleh irgendroie äufjern roollten

Sauft
Sann greif ich 3urÖeder mit Schroung und Gile
und oerdiene mir felber 3ehn2?appen per Seile.

28a gner
2lch, 2ïïeifter, ich täte ©uch recht fchön bitten!
3ch habe den 2Binter 2Iot gelitten
an Pohlen, Kartoffeln und Kaffeebohnen
und fonftigen ftädtifchen ^nftitutionen.

ÔauR
3ch feh', ©uch geht es fehr befchiffen.
ßeraus damit. 2Sas roollt 3hr roiffen?

SSagner
3ch dachte mir in meinem Sinn,
es roäre der 2ïïenfchheit ein ©eroinn,
3U roiffen. roie einer, der fo geachtet
roie ghr, das Sild der 2Belt betrachtet.

Sauft
Kecht fchmeichelhaft, doch roifjt

1 HotelLS Thea]ter s Konzerte Cafés
ZÜRICH

Karfreitag und Ostersonntag: Geschlossen.
Ostermontag, nachm. 4 Uhr: Par9ival", ein Bühnenweih-

festspiel von Richard Wagner.

Ffetuentlieater
Karfreitag und Ostersonntag: Geschlossen.

Täglich abends 8 Uhr:

Gastspiel Sîeiner-Kaiser's Wiener Operetten-Ensemble

Première! Première!

£iebe im Schnee".

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer ' Billard

alEcnflcin-
«cgcnübcc dem ctaôclhofcrbabnhof

SoCSiülltät: °Uifer--, ÏPaadtlânôer-" " und Ourgunöcr-tDetne

Ö. ©cfjtni ô - lUcier, früher : Café du Hîufée, £aufanne.

S
S

[Ëi]ilO[H]|j^

1 Hotel Wanner
I S* ZÜRICH Siho02ü b
Ml Heuer Inh.: H. Schmidt.
[D non

Altbekanntes Haus
I Min. vom HauptbahnhOf

o a 1588

Liït :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Ueberelnkunff

11
m

fS Brissago
In Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19.
In II. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster,
Luzern, Kappelgasse. 1525

Tonhalle- Restaurant

IS.
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Ame ric.-Drinks

Extrasalon
für Billards

9 Neuhusen
3 Match

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Zürich
Telephon
Nummer

1650

Nach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Rendezvous

d. Fremden¬
welt

WienerQféC(X|[pp
Limmatquai 10

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber: H. ANGER.

Bauers Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1662

Behagliches Familien-Restaurant

^Bahnhof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

\ DE LA PAIX" j

X Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbesucher X

Vornehmes Familien-Café
X Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte
% WALTER STUDER \

\ StandCafe l9SSi »

Restaurant Meyerei"
Eckti ~ ; 1 Ecke

Bekannt
Prima

für grosse Behaglichkeit Exquisite fein
Weine Jan. Eph

e Küche
raim

Spanische Weinhalle
7iin ninrkp GlackEnga55e 9

CUI UIULriC Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon dßn Produhtionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MflRTI

AstüriaGrand-Café
Peterstrasse 8 Zürich 1 Inh.: F. X. Markwalder

Grösstes Caféhaus und CnhuipÏ7
ersthlass. Familien-Café

0Er iJLIlWKIÉ
Englische und französische Biilards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

Drucksachen aller jffrt
liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean |rey, Zürich

Ver Gsterspazîergang
ocler

Interview mit Dr. Heinrich Zaust.

Szene- Vor ciem Tore.

Saust
(Spazier! ollein. inmilien einer fröhlichen Scbar

junger Menschen.)

Wagner
(Komm! hinter inm lier uncj wartet auf ciie Gelegen-

neit, sicn an llin heran zu machen. Nack einer Weile
sagt er)!

Berekrter Meister, äars icii wagen.
Meine sckleckte Gesellscbast Eucti anzutragen?

S a u st

Bin wecier Meister, wecier verekrt.
Eure Gesellsciiast ist keinen Rappen wert.

Wagner
Ick weih reckt wokl. claß ciem so ist.

Bin leiöer Gottes ein Journalist.
Sa ust

Ei wei! Das ist eine scköne Besckerung.

Wagner
Geiakrter Meister meine Berekrung.
O. akzeptieret meine Begleitung.

Saust
Bersiuckt! (tnci morgen stekt's in cler ^Zeitung

Wagner
Ick clackte nickt. Meister, claß Sie mir grollten.
Dock, wenn Sie sick irgenclwie äußern wollten

Saust
Dann greis' ick zur Seäer mit Sckwung unä Eile
uncj verdiene mir selber zekn Rappen per Ieiie.

Wagner
2tcb. Meister, ick täte Euck reckt sckön bitten!

Ick kabe clen Winter Rot gelitten
an Rokien. Rartossein uncl Rasseebobnen
uncl sonstigen stäätiscken Institutionen.

Saust
Icb seb'. Eucb gebt es sebr bescbissen.

fzeraus äamit. Was wollt Ibr wissen?

Wogner
Icb äacbte mir in meinem Sinn.
es wäre äer Mensckkeit ein Gewinn.
zu wissen, wie einer, äer so geacktet
wie Ikr. äas Bilä äer Welt betracbtet.

Saust
Recbt scbmeicneikast. äock wißt

l-5

Karfreitag unci Oster5-onntag: lZsseblosssn.
Ostermontag, naokm. 4 l.'hr- I?i»rsivàl", sin küknsnnsih

kestspiel von ktiebarà Wagner.

Karfreitag unci Ostersonntag' lZosoklossen.

räglioli absnàs 8 llnr!
Kci8t8piöI8töiliöl'I(lti8St'8^löiigs0^

t??smiàirvî pirvmiàroî

Liebe im Zeknee".

Lsppli lNubsi-'s

kestbeitsiiii'te ?eii8ioii i,zeit8t li8i, !!oe!izeiiu
Oulmsnnstrssss 19 ^«Ispnon SS34

Sonöno ^immsr mit gutor psnslon von >5r. 4.S0 sn
Qssollsoriàtts-ûîlimmor lZillsro

Hotel-Garnî L Cafè-Restaurant
Gegenüber Sem Staoelhoferbahnhof

" ^ unS SurgunSer-Weine!

9. Schmiö - Meier, früher : Läse öu Musée, Lausanne.

Z
l-I

WMWWWDW-WWîWWDWWWU

I kotel Vanner
W Neuer Int,.: tt. Lckmtät.
W m o m

KItbànntes
I Mn. vom Nuuptbstlnkok

cz cz «I it>W

:: Zentrsllietsunz " Klier ttomkort
Limmer v.Z?r. an :i Pen8lon nsck Ueberelnliunkt

WWWWWWWWWWUWMUW

vrisssgo ZZ
In KIstciien von >25 Stück.
I. cZusUtiit, 500 St. kr. 19
In II. cZu-llltZt rr I7.Z0
versendet Xustoi», l.i>»
zconn, Xsppelxssse. ISZZ

ilàlIk-kkLîMgn!
î^siristss i^smiiisn-I^ostsurgnt

QsssIIsoliâitssâls
kür I5W

koàkttsll iiiill

^tF. Me?»-?/'
(7c?nc//^o/'t?/

T'es unc?

^Ve»er- /n^aSs^.- A. ^5a>> 5oà
^e>/e/it

vous
c/. />t?mc^e/!-

I.immstqusl 10 V<^â à K lit

Ungsr>»ono ItvnstlerlXspsIIs i'àglioh S Xc>r>--srts

l72ü Innàr N. » I» lZ tl N.

Sklllvl l-i^Ur-l-lZ^rl^i-io^ lM2

îôi3I-ikOI_IOl-IlIS ^IvlII.I^-il^llS'I'^U^^

kvstsursnî Mezfsrvi"
Leict Iii m n 1 Keks

prlms VVelne
^ ^

^an. k5pl>
e Kûcke
rs!ni

^III' sìlnk'iko ^'°ckengg-5se g

»«^UI à^»U^IHlc« leiepkcm tir. ISS»

rlsusspiZ^i-iiitiZt! IZrenschlZ, Uporta. ttiic-znte. Veitliner, liroier,
îZcksfshzusizr etc. etc.. clirekt van clen procluictiansarten.

lZuten Zuspruch erwartet cler neue itihsbeiv ^. >»1. >»illrlri

-l<

lZ ur! -Last
peti-rstrssse 8 lîûir'ilck 1 là: X. i>tizri«^-zi6iîr

lZrässtes llssi-hsus uncl ^r.>i.,,r,i-,
erstklsss. f'izmiiien-cssè »ZI-IIVì/LI^
iïngliscke unä srsn^ösiscklZ Liiiaräs

läglilili naclimittsgZ unc! scitZliljs

Irucksscken aller M
liekert raseh unà billig

Zuekâruekerei Zesn ?re^, 2üriek



28 a g n c r (für fi*)
îïanu?

Sa uft
£$ch geb' aus îprinjip kein ^nteroiero.

SSagner
S)a fleh' ich nun, ich armer Sor
und bin fo klug als roie 3uoor.

Öa uft
9as habt 3hr, der Seufel foll Guch holen!

aus meinem 2Tlonolog gePohlen.

SSagner (fällt in die Knie)
Verehrter 3Heifter, oer3eiht mir doch!

geh horchte geftern am Schlüffelloch.

öa uft
2)u bift gerettet. Tïicht gerichtet.

2öagner
25er3eiht, mein fierr, das kommt am Schluft.

Sa uft
Verflucht! 2Tun mach' ich roieder Stuft.

2Bagner (begütigend)
Sas kann paffieren, roenn man dichtet.

Sauft
3hr feid ein roahrhaft milder Kichter.
Clnd ich, ich feh' es, bin kein Sichter.

Söagner
3a falutier' ich den gelehrten ßerrn!
3hr roerdet jeht mich doch nicht jlhen laffen

Sauft
Sas alfo ift des Rudels 2<ern?

Sas habt 3hr klug oerftanden an3ufaffen.

2Sagner
cJn Anerkennung diefer guten ©aben
2<ann ich oielleicht die Unterredung haben?

S a u ft

3hr klebt mir an roie feuchtes Stroh.
Sind alle ^ournaliflen fo?

2Sagner
3hr müftt oer3eih'n, das ift fo unfre 2Irt.

S a U ft (3u fi* felber)
2Tüd lugg Iah günnt. 3et)t Gandoogt

roerde hart.
2Bagner

3m ©egenteil! 3hr müftt mich roeich anfaffem
und irgend roas oon ©uch oerlauten laffen.

Sa u ft
So kommt denn her und hört mir 3U.
Soch dann, ich bitf mir's aus, laftt mich in 2?uh.

Hotels Theater s :Konzerte Cafés |

i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

BV~ Gute Küclao.
Mittagessen von Fr. .80, l. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1G15 "Tll. Popp.
Restaurant

Bellevue
Milirärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meiier

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu massigen Preisen

«JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntaglto m as or t

Karl Rüttiniann
Coiffeur

1601

i
TRINKT

A)Ösf

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Café-Restaurant z. Zfittrinser
Mühlegasse Züricli I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialitat: Lebende Fische aus dem Behälter.

«52 HEINBICH HUBSCHMID.

Hotel und Restaurant
H F" N N F" am Rüdenpiatz
I I Im I X I M Li nächst Rathaus

Altbekanntes Familien - Restaurant-'

S Hotel - Restaurant L S ü LA" i
3 Schützengasse 3

¦ Gut bürgerliche Küche. Prima Weine, ff. Aktienbier (hell und B
dunke Zimmer von Fr. 2.50 an. 1672 ¦

Es empfiehlt sich bc tens I-1!". liolll lC.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emllla"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

: Restaurant Schweizerhof"
¦ Militärdtrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne B¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
ï ÄoSj Variété -Vorstellung :
* ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier K

Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter B

Zeughaus- - _
«"«ner-café Ecke

sir. 3i international Mobstr.
Gemütliches, bestrenoinmiertes Familien-Café 1651

Tâsllcli KonzortPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
Es^mpfie^l^idT^iöfL^^^^^^^^^^^^J»^K^

Eine 7asse guten JÇaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1543

\ Café- und Speise-Restaurant
1 Schöchlischmiede

Hirschenplatz 19, Zürich I
Täglich 2 Konzerte - 4 und 8 Uhr
Damen Salon-Orchester Concordia"

NB. Spezialitäten-Küche
Gottlieb Zumsteg

UûfrotQricPhûÇnûiconfcâglich rt,che Auswahl und
iCgClallOllllCopGIOGII schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26128, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

HOTEL KRONE
flltbehanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an

Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 1025 E. REISER

^ Patentanwalt $
I Ing. Fritz Isler |
: Bahnhotstrasse IB

: am Paradeplatz :

t ZÜRICH I X

Wagner (sur sicn)

Nanu?
Saust

Icn geb' aus Prinzip kein Interview.

Wagner
Da steb' icb nun. icb armer Tor
unci bin so klug ais wie zuvor.

Saust
Das babt Ibr. cier Teusel so» Eucb boien!

aus meinem Monolog gestoblen.

Wagner (fällt !n nie Anie)
Aerekrter Meister, verzeikt mir clock!

Ick korckte gestern am Scklüssellock.

Sa ust

Tu bist gerettet. Nicbt gericbtet.

Wagner
Nerzeikt. mein t?err. cias kommt am Sckiuß.

Sa ust

Nersiuckt! Nun mack' ick wiecier Stuß.

Wagner (oegüiigeno)
Das kann passieren, wenn man clicktet.

Saust
Ikr seicl ein wakrkast milcler Rickter.
tUncl ick. ick sek' es. bin kein Dickter.

Wogner
Da salutier' ick clen gelekrten Kerrn!
Ikr werclet jeht mick clock nickt sitzenlassen?

Saust
Das also ist cles Pucleis Rern?
Das kabt Ibr klug verstanclen anzufassen.

Wagner
In Anerkennung dieser guten Gaben
Rann ick vielleickt clie lUnterreclung kaben?

Saust
Ikr klebt mir an wie seucbtes Strob.
Sincl alle Journalisten so?

Wagner
Ibr müßt verzeik'n. cias ist so unsre Art.

Saust (zu sicn seiner)
Nüci iugg iak gllnnt. Jetzt Lanclvogt

wercle Kart.
Wagner

Im Gegenteil! Ikr müßt mick weick anfassen
unci irgencl was von Cuck oerlauten lassen.

Saust
So kommt clenn ker unci kört mir zu.
Dock ciann. ick bitt' mir s aus. laßt mick in Ruk.

I-immatczuai Italie k-lknkok
Anonilsnnî dîNiao kuoNo
îiin Sooii» unill 1>s->KI

Ssmstsx unâ Sonntsx frelkon-ert
lSSZ X. kui--.,

Mkokolffvïss Nesîsursnt
kersobtiKkeitssâsse Kr. K beim Lo-tindok 8eln»u

IVlittÄgssssn von ?r. .80, 1. an unci I?r. 1.50. so^vie
rsiedbaltigs ^.bsnkiulirttsn. Kalts unci warme Lvsissn

üu jsàsr l'agss^sit. Liseno jîonâitorei.
^Ikokolkreig >Veins in allen Lorten, in unä otken
o s Zi^o,^^».

lîestâurânt

Mme
Mlîtârstrssse ?6

bel cler Kaserne 1623
kk. lielles uncl âunlà Lier
Luke Icslte u. «urine Zipeizsn
Ig Nssclien- u. okkene làne
kl. i?roiclövsux-Neiisi'

l-sngstr., üüriok 4
>»ou renoviertes i.oksl

kk. i-tllriimsnn-lZisr
bail uncl ciunkol

Qutsr Ivlittsgstisok
Z!U màssigsn ?rslssn

^sSoontggs u. vonnorstggs

Ls smptisvlt sieb kôkliokst
Osr risus Wirt

l-snzj-à Kûckcnclieî i. l<estâur-int
äu ttor-I und Lt-ànn-liiok. IKM

k^sstsursnt

Msàsrâorkstr. 62
K. I/stlibers-lZisr

bsli u. äunkel
cz

Lamstag
unci Lonntssl o»^ î

XsrI kiitltiiuàllll
Loikkeur

IK0i

Obstbrsnntwsin XIr»ob
r^rolsilsisn I_slbgoblnclo
r-Iooksio ^us^oioknungsn!

cllkèke5tlliirlliitî.lîil.r!ilse!'
Mübiexzsse ^ììz^î<?à I ^iiiirinZei-str.

kuto Itiivno do»«zkvilil»iion ?i»oiisvn.
Li-sitklsssigo «isinv su» cism ^üi-vilion StssîslXoUoi».

fll. Nüi-Iiinisnn-Sioi».
Spezial ist I.vlt>vnuv ^isl-tio sus cism »«KAIt«-».

12 »cuinio« »unsvnmio.

1^ 1»^ 1^1 1^1 1-^ ^ üä p -
I I ill»-» I M I M iw» nsoksi ttstb-zus

/^iibsicsnntos i^smiiisn - r?sstsursnt!

>
^

clunke >. Timmer von I5r. 2 5» sn. Ib72 >

Ulî/ìrtIAKKÛeitlI" limiiiiilliliiliZK
jecien l»g. 2 tXllllîkrte cik8 v3weil-l1re>iiZ8tsr8 kmllls"

Direktion : ì?rl. üiuilii» l^iiàcle.
^ntaug 4 uuà 8 Ukr. Ilgßg^ l?i>au A. Xirekkok.

- lîesîzurznf 5ckmei?eàf"
» Ickilitür^tr^ss 42 ?elepbnn 9433 bei àsr Kaserne àl
^ I58S Kut» büi-gvi»»»«-«»« Xüvko

Livii besten» empkeblenil e, Noikkauoi» Sauitvi» ^

IkilkiliZllZ- "Viwnon.v-Ils si^g
5 3 mtornsîionsl à 8

?rimg V/s!ns. - Quts Sisro. - IZssokoicisns preiss.
IZs^mpi^e^r^i^k^iötr^

Line Fasse guten ZtaLfee
kür nur 10 Lts., sowie keinste brückten-, Kiäel-, Käs-
unci ^wiedelvvsben etc. erkälten Sie in cier Kàestude

uncl Konclitorei von
s. na??, àpkàsse 79, ^urìvii s.
Iî glkokolkreie (Zetrânke billiizste preise. ,5,8

î vssê- unH Speise-Nestsursnt
î Svkövklisokmivllv

Ni^svkvnplsitze ig, ^û^ïok >

l'âgliob 2 Xon^srts - 4 unci S Ubr
Osmsn Lsion-Orobsstor Oonoorclis"

I>UZ. Spszisiitstsn-Xüobs

Uonotsriei'lio^noielln^s^à recbs ^usvàbl Ullà
lsv^vmllsdllvoitvlovll Zubereitet. I«ll«!li,t
^vrâ^ilililvli, kiocisn Lis ir> âsrn bekannten ksstg.urs.ot

iio>bein8ft.-8skfelll8fs. ig

KrossiZîZ i.olciz.1 im pariorro, 8öparat?immer im I. 8t.

VvgoîsriSlrkvïm 2ûrîek
Siklstr. 2S/28. viz-à-vis 8t. ànaiiok
Vegotsi-isr-kv» Nssiaunsnt

lâxliek reicke àusvvskl in vor^üxlick Zubereiteten lViekl-
ssieisen uncl kriscken lîemûsen. Kskkee, lee, Lkocolacle
?u jecler IâtZe5?eit. l678 Ink.: llll. Niltl

Mdeksrintes bûrgeriicklZîZ itaus Limmer von fr. sn
8plziîZlZ- u. LesellLcksstsîZSciI sür ttniäs5e Ltsilung u. Remise

tiöfiiciist empfiekit sick iW l^. irîl^IStîIî

^ r^StSNtSNV/glt î
z Ing. ^t'it^ lslsi- î
è IZsIiniioistrssse Ni è
v : sm psrsclepiat^ : 5
î ?uniOi-i i z



SBagncr
(îOckt den Elelflift und den 2Toti3block)

2ïïein Slock nimmt jedes 28örtlein in

23erroahrung.
3ch bin begierig auf die Offenbarung.

Saufï
Sie Seiten find, roie 3h.r roohl roifjt.
geroachfen auf dem Gfelsmijî.
Sie 2TIenfchheit macht fich fo ©edanken,
die fchönften Shrone aber fchroanken.
Cind roas man geftern gleiten fah,
ijt heute einfach nicht mehr da.
Sas 25olk knurrt laut mit feinem 2Tlagen
und glaubt, es habe roas 3U fagen,
und dennoch 3ieht man's kreu3 und krumm
an feiner roten 2Iafe herum.

Clnd roas nunmehr den 2<rieg betrifft,
fo fteht fchon in der heiligen Schrift :

Su einer beftimmten Seit und Srift,
da ändert fich dies oder bleibt roie es ift.
Soch nun, mein Sreund, genug für heut

223agner
c3ch bin entzückt! geh bin erfreut.

Sauft
3hr habt doch alles roohl begriffen?

2Sagner
cJch hatte Züerftand und Seder gefchliffen
3ch hab' es fchriftlich, ein jedes 2Bort.

Saujt
3et)t aber drückt Guch, macht Guch fort.

SSagner
3ch roünfch Guch bei diefer 2irt oon 2Bendung
des Qjterfpa3iergangs glatte Sollendung.

Saujt
Ser 2Sunfch ift brao, doch nicht oonnöten;
ich halt' mich an den Sej;t oon ©oethen.

2Sagner
Sas ift gefcheit. 2ïun mu(j ich fort.

Sauft
3ch hoff es gilt: ein 2ïïann, ein 2Bort.
3hr roifrt die Singe gut 3U faffen.

2Sagner
fjelgt triumphierend auf den 25lock)

Sas roill ich heut' noch drucken laffen.

Hotel Theater s Konzerte Cafés
Besuchen Sie in Zürich

^ das altbekannte ^
Café Zwingli* Rindermarkt 20, Zürich 1.

Nur prima Weine
Mittwoch u.Freitag Konzert*

J 1724 S. HUGO, Wir I

Rnrlpcra Fsnannla1 Spezlol Mestouront
UUllÜgU LOpailUIQ 34 Obenmrrstr - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

mtt girma liefert
3eangren,33ua>
brucherei,3ürict>.

C3 Hohlstrasso 18, Züricli 4
Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Taverna Espafiola
Zürich 5, KoiiradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

BASEL
Mustermesse Basel

K-leintoasel
beim alten Badischen Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6.

Jeden SONNTAG von 4 bis 10 Uhr

Tanz-Unterhaltung tSffigSSS^
Reelle Weine Gute Küche - Zimmer von Fr, 1.50 an

Es empfiehlt sich bestens F. MULISCH, Chef de Cuisine.

Konzerthalle Sf. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

F. Klrsctienhelter-Sempp.Gesellschafts-Saal im I, Stock.

Bösel
Hotel Blume Marktgasse 4

neu eingerichtetes Naus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ^8 Telephon 16x5
Bestens empfiehlt sich Wwe. Miillor-goch.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. VaS-'/all Uhr.

BERN
BUBENBERG it

99
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Gar ni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

"Die schönsten

Wehes
Th.Mc

liefert
Pfompfu.bil

Th-Meister

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.
Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Hotel-Pension Hortensia
BornTel. 3946. Efflngerstr. 6 a

(vorm. Hotel Lötschberg
5 Min. vom Bahnhof, Zimmer von
2 Fr. an, Lift. Anerkannt gute
Küche, Nachmittagstee. [1553

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.sicrt d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4i/j bis 672 u. 8 bis 10'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!)
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Upnptflpicphp Inpicpn täslich reiche Auswahl und
loyCldllllCIlG üjJGIMill schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

(I Hirschengraben
Bern 1551

(1 Min. v. Bahnhof)Johlfart
LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

ij Restaurant Eintracht jj
¦¦¦ fl¦ ¦

Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen i69y

Sfofsf
ün den neu ausgestatteten Räumen meines Stab'

lissements findet tägfiefj IKittag, und SSbend cfafon*
UlusiH" der vieffaefi prämiierten cTofisten HJ^adame

und IKonsieur iMtfons aus rûssel statt.
Ë

Café und (Restaurant Stadtßof"
Ot. ütenge[ßaupt. I|

(Leinfeldens Hotel .hW
a 11 T~i ¦¦- r.r, [)j,pkt amTel. Mr. 43.

Bahnhof Grosses mod, Restaurant Konifort. Zimmer
Elektr. Licht und /.entrai heizun« (inte Küche Reelle
Weise Offenes Bier Auto-Garage. Ks empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

AÜTO
1616Hochzeits-

Priuot- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon inj. und
Nachtbetrlßt? rAHRTEÜ

Wagner
(zückt öen Bleistift uno cien Notizblock)

Mein Block nimmt jeäes Wörtlein in

Berroakrung.
Ick bin begierig aus clie Offenbarung.

Saust
Die ^Zeiten sincl. wie Ikr wokl wißt.
gewacksen aus clem Eselsmist.
Die Mensckkeit mackt sicb so Geclanken.
clie sckönsten Tkrone aber scbwanken.
(tnä was man gestern glänzen sak.
ist keute einsack nickt mekr cla.

Das Volk knurrt laut mit seinem Magen
uncl glaubt, es babe was zu sagen.
uncl clennocb ziebt man's kreuz uncl krumm
an seiner roten Nase Kerum.

(tnä was nunmekr äen Nrieg betrifft.
so stebt sckon in cter keiligen Sckrist :

!Zu einer bestimmten 5Zeit unä Srist.
äa änäert sicb äies oäer bleibt wie es ist.
Docb nun. mein Sreunä. genug sür beut

Wagner
Icb bin entzückt! Icb bin ersreut.

Saust
Ibr babt äocb alles wobl begriffen?

Wagner
Icb batte Berstanä unä Seäer gescbliffen
Ick kab' es scbristiicb. ein jeäes Wort.

Saust
Ietzt ober ärückt Euck. mackt Euck sort.

Wagner
Ick wünsck Euck bei äieser Art von Wenäung
äes Osterspaziergongs glatte Aolienäung.

Saust
Der Wünscb ist brav, äocb nicbt vonnöten:
icb balt' micb an äen Text von Goetben.

Wagner
Das ist gescbeit. Nun muß icb sort.

Saust
Icb koss' es gilt: ein Mann, ein Wort.
Ikr wißt äie Dinge gut zu fassen.

Wagner
(zeigt triumpkierenci auf clen Block)

Das wi» ick keut' nocb ärucken lassen.

î k88ilà Lis in Mieli ;

è kinclermàt 20, ?iii-îvk I.
^ ^lur prima Wsins 4
î UiMcIlli.fmtc>iiI(oil!>Zftî
^ 1724 s, ttuczo. Vir î

mit Firma liefert
IeanFrey.Buch-
öruckerei.Zürich.

Ul vuter «Ittsxtiscd von 8V cts. H>

Ll Kslte uncl vsrme Speisen ?u jecler r-xesz-elt lü
prlms IZnllemsnn-kier, IieN uncl clunkel III

riir Vereine stellen sepsrsle I.vksle ^ur Vertüxunx
^ NSkl. empkiebit sick IZZ5 X. SplZcxck uncl rrsu. ^

^llrivk îz, Kl>IIsillt8tf. 13 :: Vor^ügiioks spsnisoks
Wsins " l<g>ts Spsissn .: ^squvs I-iorens.

M8ìkrmk886 Sâ88l

beim slten LsäisLken kZaknkok Irârnlinie 2, l, v.

lecien S0I»IlI7l?»tkî von 4 bis l0 Ubr

à-tlntàitung .^?'-N"ü'-"'>!-...
kee»k ^eiiliZ kilts Xlià - ?!ilillikl von fs. I.Sll clil

Ls empkiebit sicb bestens lViUt.I8Ltl, Lkst cle Luisins.

Ilon-sriksIIv St. Ills^s
(IariZ5trs58? 2, ös5«I

làziicb zro55? IXonrerte - ^r5tkIiZ55îze>>u>?s,en- u.
5pe?iiZlitàten-Ln5«mbl«5 :: /itVittiZZ- u. 6t>en«t-^55en
kteicb? Iizz«5-l<si'te. Inbsber tt.Ibönv-VsIcbi.

Lum braunen
^sstsursnt unc! öis^slls
Lsrtüsssrplst? 1O, LsssI 1532

f. làiieàltef-Sempii.ôe8eli8lîtii>ft8-8iis> im 1. 8tà.

Lotet Ltume ytlai>llitgs»»o 4
»eil eilixemiitetez lisliz,

Tentrslbei^unx. IZIektr. i.ickt. /immer
^i von 2 ?r. an. Hestsurstion 2U jecl. "raxes-

?eit. /^denclplatten in grosser ^usvskl.
prima Veine. Karclinaldier, tiell uncl clunkel,

relepbon IK95 DM- l'SglivI, IlonivI-it -MS ?elepbon IS>.S

Kestens empfietilt sicn «i«o. ^VKì 1 1» » -I^IcZl jì.

tZrlnill eakê Nêtropote. vlizel
Künstlsr- Kon^srts cisr bslisbton KspsIIs
k-rot. Ivlsrîini. l'âgi. v. 4-6 u. V2S--/z11 là.

FF

FI
Qi-cl.Oafs ^îssìgui-anìâ t-iotsl Qss ni

rZsim rZabnbot lsisfibon 53tz

ink. >VII1"l'I_III-î-S1'^^tti?

liefert
pl'vmplìtii!

Unit «kenn einer Kolli
türLIei »n^ubivten ki»t, so
wircl er es niekt los, wenn
er es niekt bekannt màvkt

àrlc 'sw-rin.

e«»uok«n Sis os«

Lern, UüoZ!Art»doil
vis-à-vis IZsIlsvuo-lìl-iis.

Notel-Penzion Nartenüll
Zi ilrel. Z94S. elklnxerstr. Ks

(vorm. Notel i-ötsciiberx
5 Hìin, vom kannnoi, Limmer von

Kiicno, Kactimittaczstee. >ISS3

Kotöl-Pön8ion

üllmlierllliii!
am Lurten dsi Lsm
tleuöi'bgutex baux :: lîutiîjze
^.sze » prScktljze l?uZ8ickl
Lan? ngtielsnnenuglciunjzen
Setiöne SpasierssnAv
cisker kiir Pensionäre (lìulie-
unâ Lrkoluns8beclllrkt!c;ö)
xgn? besonäers jzeejznizt

Pensionspreise: 1404
?r. S.S0 dis ?r. 7.30

alles lnböjznkken
kitte Prospekte verlsn-zen
Nökl.empk.slck â.LesItzerln

?amllie Mâerkulà.

Sern
ivlsssggs. lZsmpf- u. i-tsissiuftbsä.
Sps^iîZl-Wsnnsnbâctsr. !»1â>'i!ljZi,88S 23,
^ing. ^mtbsusgässobsn
l'sispbon I^Ir. 47SS »ose vleusl

Hotel NlliilvllrbllM. Sern
I»eu elnxerlcktetes Usus. Timmer von l^r. 2. sn.

vskS-Nestsursni
rSxllcti v. 4>/z dls 6-/z u. 8 bis ill'/z vbr, Sonntsxs v. ll bls 12 Ubr:

eintritt tret. IK00 Kein Konsumstlonssukscblsx

Vonotàpiio ^Nfti?pn ^Alieb rsieko ^uz^ài uoä
IviMMàlM iZplîlàlîlt sokinî-.ei!kàkt Zubereitet, làdt
î«r«I»«R!«I>, tioàsn Lis in âem bsànoteo. Iissts.urg.ut

ttil'sckengraben
Lern ,551

(l «in. V. s-àliiif)..Mlkllkt

:-: OîZmsn-KgpsIIs :-:

Zìestaurant Lintraekt i!

îîî kirvs-stes Iton-ert- ì.oksl
lägliob tsrtigs Speisen uncl nac-k
cisr i<grts ?u bürgsrüobsn prsissn iß99

Ä-z -/e/z /ze» s5/s^e6/-?//e/en ^c7«me/z me/ne^ <?/c?à-

âseme/?/s ^-/e/ /c?^//-Ä? -7«c/ ^Iàe/zc/

^ à

Ve!iikeIllen?INl>te>.iil!ritiir'
kn.linliok grosses moci, lìvsìsursnì Konikorì. /immer
lîivictr. I.i<^Iit uncl /.entrslbeiilun« iîuìe Xüekv Reelle
^Vi'inv vktsnss Lier Auito»IZar>agv. «niràliti ^>>'I>

cien Ntl. Sesobiittsreisenäen Iiüll. A. Saui»«vin-k'i'i«:l<on.

lsici

privat- unll

ZvlliierMrtev Nlictitdetrieb fan«.iu



Ô a U ft (für fich)

23on Seit 311 Seit [ch' ich den 2llten gern
und hüte mich, mit ihm 311 brechen, (ab)

28 a gner (für fi*)
(Ss ift gar hübfeh oon einem grofjen ßerrn.
fo klug mit einem p3reffemann 3U fprechen.

(<£r geht erblickt ab.) pa.

Die RindDiei)l>crde *)
ine ôabel

ÊJrgendroo auf diefer Grde
©ab's mal eine 2?indoiehherde.
Siefe ftellte mit Bedacht
Ginen 2Bächter auf die 2öacht,
©er mit kluger, feiner 2ïafe
2Bitterte den Ôeind im ©rafe,
ünd mit Römern, ftarken Cenden
tinheil mochte ab3uroenden.

) Siefe Sabei oerdankt. roie un9 der 23erfoffer errötend gefleht.
der iüngflen 33oli3eidlrcktorroahl in einer unferer melftgenannten Städte
ihr (fntrtehen. Sie 25ed.

Sank nun diefem Oberbüffel
2Burden alle rund und ründer,
23is einmal ein junger Stüffel
Sich oermafj, als ein 23erkünder
2Teuer 2öeisheit fich 3U geben.
2Jlfo fprach er: Clnfer Ceben,
Saftend fucht es noch im Sunkeln,
2ilte Cehrer hör" ich munkeln:
Starke 2Tacken, ßom und flauen,
Seht, auf folches müfjt 3hr fchauen,
2Sollt 3hr einen Sührer roählen."
Soch ich fag' (Such : heute 3ählen
2Jndre 28erte. Starre 2Tacken,
Seine îïafen!" 2lltgebacken
Sind mir folche 2Iüchtemheiten.
ßöher geht der ©eift der Seiten!
2ïïerkt's entfehlüpft den 2(inderfchuhen :

Clnf're 2(raft, fie liegt im muhen!
225er am laut'ften, fchärfften brüllen
2(ann, den roollen roir umhüllen
GhrfurchtsDoll mit treuem ©lauben!

ßurra, hurra!" 2Toch in tauben
Ohren klang das 2Kuhgebrülle.
2ich, es roard nun nie mehr ftille
2iuf der grünen 2?indoiehroeide!
23rüllend fucht das 23ieh Gntfcheide,
2Ber jeht Oberbrüller roerde.

2Jngeroidert, fern der ßerde,
Siehn indeffen die gefunden
ßörnerftarken, lendenrunden
23üffel, träge und gelaffen,
3hre eig'nen gold'nen Strafen, 3. s.

Gebr. Jörimann, Chur.

ModleFs¦
I

ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sar-àparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. V3 Fl. Fr. 3.50, Vi Fl.Fr.5.
l Fl. für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu haben in allen Apotheken. W.mn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MODEL & MADLKNKR, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte1489 Model's Sarsaparill. 9100S

i

Pianos

am voi teilhaftesten im

Pianohaus

P.

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

mmst Zahle Geld zurück

roenn 6ie mit
meinem 93ari=23e=
förberungs-OTiffe!

heinen fîrfolg
haben. 'Sreis <jr.
3. in Üliarhen
ober ïîadmabme.

Lenz, Crenchen A

(Solothurn). i5ii

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

P«rfiimerie. Chur. 1553

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne'nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen-
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

Ein Versuch 1005

mit unsern genau gehenden

Armband -Uhren
wird sich lohnen.

fjBJ^ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 1 10, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.-
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Gie.

St. Gallen
/.um Trauring-rtck.

Auskunftei
Prudentia

& Le ii (Ii A.-G.
Neuenhofstr. 12, Zürich 1

(Gegr. 1894)

Besorgt Auskünfte
aller Art.

Beste Referenzen.

(Db die rufllfcfye Dampfwct^e in diefer tterfojjung den Siegeslauf
wieder aufnehmen wird?

Iüeal-BlutstärKer
hervorragend bei Schwächezustände

aller Art,
bessert das Aussehen!

Fr. 4. in d Apotheken erhältlich.
Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

Schmelzer - (Peine FgrcL StCillCr fl"*lgnl ®m
Champagner Weinhandlung Telephon 547 Winterthur Gute Tischweine

Saust (für sicn)

Von Zeit zu Zeit seil' icn oen Alten gern
uncl nüte micn. mit inm zu brecben. (ob)

Wagner (für sick)

Es ist gar bübscb von einem großen Kerrn.
so klug mit einem Pressemann zu sprecben.

(Er gekt entzückt ab.) oa.

Vie Mnöviehheröe *)

Irgenclroc» ous clieser Ercle
Gab's mal eine Nin6oiebbercle.
Diese stellte mit Beclacbt
Einen Wäcbter aus clie Wacbt.
Der mit kluger, seiner Nase
Witterte clen Seincl im Grase.
«Uncl mit Wörnern, starken Lenclen
«UnKeil mockte abzuwenden.

»> Diese Södel verckanlci. wle uns cler Verfasser srrötenck gesiebt.
der silngslen Polizeickireklorwabl in einer unserer meislgenannlen EtSckle
ikr ckntN-ken. Die Reck.

Dank nun cliesem Oberdüssel
Wurclen alle runcl uncl rüncjer.
Bis einmal ein junger Stüssel
Sicb vermaß, als ein Aerküncler
Neuer Weiskeit sick zu geben.
Also spracb er: Unser Leben.
Tastencl sucbt es nocb im Dunkeln.
Alte Lekrer kör' ick munkeln:
Starke Nacken. Korn uncl NIauen.
Sekt, auf solckes müßt Ibr sckauen.
Wollt Ikr einen Sükrer wäklen."
Dock ià sag' Cuck : keute zäklen
Anclre Werte. Starre Nacken.
Seine Nasen!" Altgebacken
Sincl mir soicke Nückternkeiten.
Köker gekt cler Geist cler Zeiten!
NIerkt's entscklüpst clen Ninciersckuken :

Uns re Nrast. sie liegt im muken!
Wer am laut sten, sckärssten brüllen
Nann. clen wollen wir umküllen
Ekrsurcktsvoll mit treuem Glauben!

Kurra. burra!" Nocb in tauben
Obren klang clas Nlukgedrülle.
Acb. es warcl nun nie mebr stille
Aus cler grünen Rinclviebweicle!
BrüIIencl sucbt clas Niek Entsckeicle.
Wer jeht Oberbrüller wercle.

Angewiclert. sern cler Kercle.
Ziekn inclessen clie gesunclen
Körnerstarken, lenclenrunclen
Bllssei. träge uncl gelassen.

Ikre eig'nen golcl'nen Straßen. I. z.

liedi. töliinZV, lM.

« ist cka,^ Nluti'oinigungsmîttol, ckvssen seit einem Vierteljskrkunckert stetig wseksencker Lrkolg ^sblreick« tt-cekskmun-zen kervor-eruien kat. Oieselbsn sinà meistens billiger, konnten
aber in cler geritcke?» icle^lvn >Virl<un^ niemals cker eckten Vloàsl s 8-tr-à.pnrill zlvicklcommen. I.et/tors ist cks.» beste Uittvl sze^un slle Lrsekeinunffen, ckie von i»oi»öc»p>I»n«n> killt ocker
von kakitllollor- Voi»Stvl>ßung bsrrüliron, wie silo Hautunreini^icsits», ^ugenIiàer-LntaunckunAeo, vesielltsröts. .iueken, kksumntismn«, Kr-ui^psixle^v. ttü-morrkvicken. Sicrvkulose. 8vpl>ilis,
àl»l?enleick«o, Kopiscllmer^en, àlsnstrustinnsbesvkweràen unck Slorunxcu besonders im icritiseken ^Iter usw. 8ekr sn^enekm unck okne öerulssivrung -u nekmen. ^/z ri. ?r. Z.S0, V- ri.i>'r.5.
l fl. tür eins vollstäncki^^ Kur 8 ssr. ksdori in allo» <ì>ii»tì>ollon. ìV>mn m^.n lknsn »ber eine àekàm-mz anbiotsl. so weisen Sie ckiuselb« ?.urück unck bestellen Sie per Post-
Karte ckirokt bei ckor PUàkA^LIK clZdi'riìàlvL, àl<Z0Iî)I^ à ÂàvI.l<^XI<!N, kue cku ^Iontbls.nc 9, in SKXr, IZieseibs senckot Iknen krnnlco zegen risekaa-àe obizer I?reise àie vokt«1489 «oliol » s-nssps^îll. 9I00L

I

SM voiteilbüttesten im

k'isnotisus

f.
OK. k^irsckeniZr. 10

wenn Sie mit
meinem Bar!-Be-
sörderungS'Mittel

keinen Ersolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nachnahme.

kftîiieîliZII »

«Soloikurnl. l!îil

Legen Flsarsusfsll
Minier pincus von prok. vr. meci.
àux. Svcin, Szsel, mit u. okne rett
5>zscke I-r. Z.S9. «Ilvinvo,--ilsuk- ?u de-iekeo cku. Velss-

msnn. p»rlümerie. Lbur. >S5Z

vie tieitl^sten

IVìixràie'nervSse
/ustZncke ver-

wenigen iVìinu-
Ien clurck clas

iicllxrsnkpulver
IVlarke IjA,8ä. 8cksckte> à l 5r.
/Uleinversanck ckurck ckie Sc-bwsnen-
»pvtkeke »scken (^srA.> I42K

cillllMlllll ^
aMM-llllM

wirck sieb lokne».

»I-Nldsmillkl» Xr, UV. ^nlcer-
wer s .um-s eo

u^. ^sr
»>>ii,k»n«1ll«,i- k»r 25 ,2.

Kx. 8lZllkssgn8 à Vis.
St. LsNon

tlluskunNvi

sentit! a.-V.
!>ieuenkosstr. 12, ^ünivk l

tvexr. 1894)

rZssorgt /^usküntts
gllor Art.

Sösts k?stsrsn?sn.

Ob öie russische Vampfwalze in dieser Verfassung öen Siegeslauf
wieöer aufnehmen wirö!

làl-KIllvMer
kervorrsgenck dei Sckwàckezu-
stZncie zller àrt,

bessvi»t ils» Aussvkvn î

rr. 4. in ck ^potkeken eckältlick.

àpotkeke ^.odook, Noi»isall.

lelepko» 547 ìrVîàl'tKUl'
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